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Informatik begleitet. 
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VORWORT 

Die vorliegende Arbeit ist das Ergebnis langjähriger Bemühungen 
um einen grundlegenden Beitrag zur Entwicklung benutzergerech­
ter, interaktiver Systeme. Sie ist eine leicht Überarbeitete 
Fassung meiner Habilitationsschrift mit dem Titel 
·Sprachkonzepte für die kooperative ROllenentwicklung-, die vom 
Fachbereich Informatik der Universität Hamburg im Jahre 1986 
angenommen wurde. 

Oie Untergruppe 'Mensch-Maschine-Kommunikation' unter leitung 
von Prof. Or. Ingbert Kupka im Arbeitsbereich 'Theoretische 
Grundlagen der Informatik' (leiter Prof. Or. Wilfried Brauer) im 
Fachbereich Informatik der Universität Hamburg war in vielen 
Jahren eine inspirierende Umgebung. 
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weitere fruchtbare Anregungen und gute Arbeitsmöglichkeiten. Oie 
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Überlassung von Macintosh-Rechnern durch meine Aarhuser 
Kolleginnen und Kollegen haben es mir ermöglicht, die Vielzahl 
der graphischen Darstellungen herzustellen. Für die Überarbei­
tung stand mir ein entsprechendes System im Hamburger Fach­
bereich Informatik zur Verfügung. 

Ein ganz besonderer Dank gilt meiner Kollegin Of. Susanne Maaß, 
die mir eine ständige Gesprächspartnerin war und für einen 
wesentlichen Teil der Arbeit mit Korrektur- und Verbesserungs­
vorschlägen zur Seite gestanden hat. SChließlich möchte ich mich 
bei meinen Gutachtern Prof.Dr.W.Brauer, München, Prof.Dr. 
C.Floyd, Berlin, und prof.Or.I.Kupka, Clausthal-Zellerfeld, für 
wertVOlle Hinweise bedanken. 

Ohne das große Verständnis und die ständige moralische Unter­
stützung meiner Frau Anke und die Geduld meiner Söhne Malte und 
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Hamburg, im Juli 1981 Horst Oberquelle 
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